
Franz Wildegger                                                                                                           Wehringen, den 1. Mai 2019  
1. Vorstand und Spielleiter 
der Schachfreunde Wehringen 
 
 

Antrag zur Änderung der Turnierordnung 
 

An den 1. Vorsitzenden des Kreisverbandes Mittelschwaben,  
Thomas Melber, 
sowie an den Spielleiter von Mittelschwaben, Florian Süß 
 
Betrifft, § 52 der Turnier-Ordnung : Spielberechtigung 
 
Hiermit beantrage ich, dass die unter § 52 Punkt (3)   
a) Aufrücken 
Beim Fehlen eines oder mehrerer Spieler, wieder zum tragen kommt! 
Genauso, wie es ursprünglich auch in der Turnier-Ordnung vorgesehen war! 
 
b) Das offen lassen von Brettern, von oben nach unten, soll nicht mehr 
gestattet sein!  
Die zum angesetzten Zeitpunkt, z.B. 18.00 Uhr, nicht erschienenen Spieler, 
sollten wenn sie ohne Entschuldigung (z.B. Unfall oder wegen Panne) 
verspätet eintreffen, keine Spielberechtigung mehr haben dürfen! 
Ersatzspieler in der Reihenfolge der Meldung, könnten jedoch in der Rangliste 
entsprechend, noch unten offene Bretter, auch später noch besetzen können. 
 
§ 52 Punkt (6)  Einsatz in den ersten 3 Runden, soll entsprechend abgeändert 
werden! 
Entweder kann ein Spieler in allen Runden nur einmal eingesetzt werden, 
oder er kann in allen Runden, in zwei unterschiedlichen Klassen spielen,  
so, wie es die „Sonder-Vielspieler“ Regelung schon mal in der A-und B-Klasse 
früher gegeben hat, um wieder zu mehr Mannschaften im Spielbetrieb zu 
kommen. 
 
Meine Begründungen dazu, habe ich der Vorstandschaft und allen Vereinen 
ausreichend formuliert bereits zukommen lassen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Franz Wildegger 
 


